
musikverein harmonie
Wädenswil

concerto Festivo

FRÜHJAHRSKONZERT

Reformierte Kirche Wädenswil
samstag 23. märz 2013, 20 uhr
Musikverein Harmonie Wädenswil Domenico Emanuele
Sopran Nicole Hitz
Gospelchor Wädenswil Adeline Marty-Manikam
Männerchor Eintracht Wädenswil Peter Gross
Kirchen- und Oratorienchor Wädenswil Felix Schudel

VORVERKAUF
ab sofort bis 15. März per Talon und Internet
www.harmonie-waedenswil.ch

ab 4. bis 15. März auch telefonisch unter 044 780 45 43 
Montag, Dienstag den ganzen Tag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag erst ab ca. 17.00 Uhr

ab 16. bis 23. März nur noch bei Musikhaus E. Hauser 
Türgass 3, 8820 Wädenswil, Tel. 044 780 64  12

Abendkasse 1 Stunde vor Konzertbeginn



«für jungs Gmües»!

Bettio Söhne AG • Steinacherstrasse 105 • 8804 Au • bettio.ch
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Konzept / Design: idfx AG Werbeagentur ASW

Liebe Konzertbesucher,

geschätzte Gönner, Ehren- und

Passivmitglieder der Harmonie Wädenswil,

liebe Freunde der Wädenswiler Chöre

Wir freuen uns, Sie dieses Jahr zu einem ganz speziellen Frühlings-

konzert willkommen zu heissen. Ein klassisches Konzert, bei welchem wir 

von über 140 Sängerinnen und Sängern begleitet werden. Es ist uns eine  

besondere Ehre, zusammen mit dem Gospelchor Wädenswil, dem Männer-

chor Eintracht Wädenswil und dem Kirchen- und Oratorienchor Wädens-

wil auftreten zu dürfen. Unter der Leitung unseres Dirigenten, Domenico  

Emanuele, haben wir gemeinsam als wahrhaftige Grossformation einige 

ganz besonders imposante Stücke für Sie einstudiert. Darüber hinaus wird 

sich jede Formation einzeln mit je einem Stück vorstellen.

Einer der Höhepunkte des heutigen Abends ist der Gefangenenchor 

aus «Nabucco» von Giuseppe Verdi, ein Stück, das wir alle gemeinsam im 

«Verdi-Jahr», zum 200. Geburtstag des begnadeten Komponisten beson-

ders gern aufführen.

Wir sind sicher, Ihnen mit unserem abwechslungsreichen Programm 

einen unvergesslichen Abend zu bieten.

An dieser Stelle geht unser besonderer Dank an die mitwirkenden Ge-

sangsvereine, die uns mit dieser Zusammenarbeit grosse Freude berei-

tet haben.

Musikverein Harmonie Wädenswil

Reto Deflorin, Präsident

Vorwort

Nächster Auftritt MHW:

Samstag, 26. Oktober 2013, 20.00 Uhr

Herbstkonzert in der Kulturhalle Glärnisch, Wädenswil
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La Forza del Destino
Sinfonia

Meridian

Programm

Giuseppe Verdi
1813 – 1901
Arr. Giovanni Dall’ Ara

Ola Gjeilo
*1978

A Concert Celebration
The Phantom Of The Opera
The Music Of The Night
Don’t Cry For Me Argentina
Superstar
Memory
Go Go Go Joseph

Andrew Lloyd Webber
*1948
Arr. Calvin Custer

With A Little Bit Of Luck
aus «My Fair Lady»

Ready to ride
Gospel

Frederick Loewe
1901 – 1988

Traditional Gospel 
Arr. Ken Burton

Venite Populi
KV 260

Wolfgang Amadeus Mozart
1756 – 1791
Arr. Urs Neuburger

Va Pensiero
dall’ opera «Nabucco»

Giuseppe Verdi
1813 – 1901
Arr. Joseph Bachmann

Il bacio
dall’ opera «Lo Spione»
soprano, Nicole Hitz

Luigi Arditi
1822 – 1903

Spuntato ecco il dì 
d‘ Esultanza
dall’ opera «Don Carlo»

Giuseppe Verdi 
1813 – 1901
Arr. Joseph Bachmann



Ihr 
Einkaufs- 
center 
mit 
13 Fach- 
geschäften 
im Herzen 
von  
Wädenswil

Ihr Einkaufscenter in Wädenswil

Florhofstrasse 13 | 8820 Wädenswil
www.di-alt-fabrik.ch
Montag – Freitag 8 bis  19 Uhr
Samstag 8 bis 17 Uhr

LÄNGERE ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag–Freitag von 8 bis 19 Uhr

Samstag von 8 bis 17 Uhr
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La Forza del Destino

Der wohl berühmteste italienische Komponist des letzten Jahrhun-

derts, Giuseppe Verdi, wurde 1813 in der Nähe von Parma geboren. Er 

lebte in der Zeit des «Risorgimento» (Auferstehung), eine politische Bewe-

gung, die die Einigung Italiens anstrebte. Diese Bewegung war für Verdis 

Schaffen sehr wichtig, da er ein grosser Befürworter der Italienischen Eini-

gung war und somit auch in seinen Werken Anspielungen darauf machte! 

Selbst sein Name «Verdi» wurde politisch eingesetzt: wurde nämlich «Viva 

Verdi» an eine Wand geschrieben, so bedeutete dies nichts anderes als: 

«Viva Vittorio Emanuele Re D`Italia» (Es lebe Vittorio Emanuele, König Ita-

liens!). Die dramatische Ouvertüre «La Forza del Destino» wurde 1861 in 

Sankt Petersburg uraufgeführt. Die filigrane und sorgfältige Instrumenta-

tion für Blasorchester stammt von Giovanni Dall‘ Ara.

Meridian

Ola Gjeilo wurde 1978 in Norwegen geboren. An der «Juilliard School 

of Music» in New York begann er 2001 sein Kompositions- und Klavier-

studium, das er 2006 erfolgreich abschloss. Seither komponiert er vorwie-

gend für Chöre, Orchester und Klavier, wobei er «Ostinati-Rhythmen» als 

wesentliches Element seines Komponierstils bezeichnet.

In seinem im Jahr 2011 entstandenen Werk für Chor und grosses Bla-

sorchester setzt Ola Gjeilo dieses perkussive Element in der Klavierbeglei-

tung konsequent ein. So erklingt «Meridian» dank dieses Ostinatos im 7/8 

Takt, gekoppelt mit weichen Chorklängen und fliessenden Melodiebögen, 

würdevoll, erhaben und pulsierend. 

 

A Concert Celebration

Andrew Lloyd Webber darf zu Recht als Mr. Musical bezeichnet werden. 

Bereits im Alter von sechs Jahren begann er mit dem Komponieren und ver-

öffentlichte schon mit neun Jahren seine erste Suite. Noch während seines 

Musikstudiums in London lernte er den Texter Tim Rice kennen, mit dem 

sich eine intensive und äusserst erfolgreiche Zusammenarbeit entwickelte. 

Webber ist der erfolgreichste Musical-Komponist unserer Zeit, der mit Mu-

sicals wie «Jesus Christ Superstar», «Evita», «Cats» und «The Phantom of 

the Opera» die Musikwelt geradezu revolutioniert hat. 

PROGRAMMNOTIZEN 
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Ready to Ride

Zuerst standen die Begriffe «Gospel» und «Spiritual» neben Begrif-

fen wie Hymnen, Psalmen, Chorälen und Liedern, die in den Kirchen der 

weissen Bevölkerung der Vereinigten Staaten gesungen wurden. Stark 

beeinflusst wurde der Begriff «Gospel» im zwanzigsten Jahrhundert, als 

er allmählich zum Inbegriff der Weiterführung der Negro Spirituals unter 

starker Einbeziehung von Jazz- und Blues-Elementen wurde. Zwingendes 

Element des Gospels ist und bleibt aber der Bezug zur Botschaft Christi. 

So auch im Gospel «Ready to Ride», dessen Text sich auf das Johannes- 

Evangelium (1,12) bezieht.

With A Little Bit Of Luck

In diesem Lied aus dem Musical «My Fair Lady» von Frederick Lo-

ewe (nach Bernard Shaws «Pygmalion») philosophieren der Vater von Eliza 

(im Film gespielt von Audrey Hepburn) und seine Kumpels über verschie-

dene Aspekte des Lebens wie Arbeit, Schnaps und das zarte Geschlecht. 

Da heisst es in der ersten Strophe: «Der Herr gab dem Mann eisenharte 

Arme, damit er sich der Arbeit nicht entziehen kann, aber mit einem klei-

nen Stückchen Glück findet er jemanden, der die Arbeit für ihn erledigt».

Venite Populi

Mozarts doppelchöriges Offertorium «Venite Populi» KV 260, mit vol-

ler Bezeichnung «Offertorium de venerabili sacramento», entstand 1776 

in Salzburg, als der Komponist ca. 20 Jahre alt war. Erst 100 Jahre spä-

ter erschien erstmals eine Druckausgabe in Wien im Anschluss an eine 

Aufführung unter Johannes Brahms.

Nicht überliefert ist, unter welchen Umständen das hoch konzentrierte, 

stimmlich reich besetzte, kleine Werk erklang, evtl. geschah dies im Rah-

men einer Orchestermesse.

Das Stück verströmt in seiner dreiteiligen Form Energie, Freude und 

positive Kraft in einer Mischung, die nur wenige Komponisten in die-

ser Konzentration erreichen. Es ist in dieser Beziehung ein Prototyp der 

Mozart-Musik.



idfx AG Werbeagentur ASW | Seestrasse 73b | 8820 Wädenswil | 044 783 20 00 | www.idfx.ch
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Va Pensiero

Verdis Oper «Nabucco», die er 1842 komponierte, verschaffte ihm 

den grossen Durchbruch. Die Legende besagt, dass er das Libretto, das 

er vertonen sollte, zu Hause unwillig aus der Manteltasche gezogen und 

auf den Tisch geworfen habe. Dabei habe sich das Heft geöffnet, Verdi las 

die Verse «Va, pensiero» und war auf der Stelle gefesselt. Die Oper «Na-

bucco» wurde ein grosser Erfolg. Verdi wurde über Nacht zum gefeierten 

Star und die Melodie des «Gefangenenchors» zur heimlichen Hymne des 

ersehnten italienischen Staates.

Il bacio

Luigi Arditi, Verdis Zeitgenosse, wirkte als Theaterkapellmeister an 

italienischen Bühnen, in New York, London und Wien. Mit einer eigenen 

Operntruppe machte er auch Gastspielreisen nach Deutschland und liess 

sich dann in London dauerhaft nieder. Von seinen Kompositionen wurde 

zunächst die Oper «Der Spion» bekannt, die aber bald wieder von den 

Bühnen verschwand. 

Obwohl kompositorisch im Schatten Giuseppe Verdis, haben einige 

Salonlieder Arditis Musikgeschichte geschrieben. Der Gesangswalzer «Il 

bacio» (Kusswalzer) erklingt am heutigen Konzert in einer speziellen Fas-

sung, gesungen von der Sopranistin Nicole Hitz. 

Spuntato ecco il dì d‘ Esultanza!

Die Handlung aus Schillers «Don Carlo», die Verdi 1867 in der gleich-

namigen Oper musikalisch umsetzt, ist sowohl menschlich, als auch po-

litisch und klerikal sehr komplex. Da werden Themen wie Glaube, Macht 

und Revolution zu einer fünfstündigen Oper verarbeitet, von der es mitt-

lerweile sieben Fassungen gibt! Ein Höhepunkt der Oper ist eine «Auto-

dafé-Szene» (Verbrennungen von Andersgläubigen – aus dem Lateinischen  

«actus fidei» –), die der Chor feierlich mit «Spuntato ecco il dì d’ esultanza!» 

einleitet. Darin besingt der Chor die Evokationen einer schaulustigen 

Menge, die Loyalitätsbekundungen eines Volkes gegenüber seinem Herr-

scher und einem Volk, das die Hinrichtung als festliches Ereignis begrüsst. 

Die Mönche ihrerseits besingen die Hinrichtung als Feier zum Ruhm Got-

tes, während sich Gesandte schaudernd fragen, warum der Himmel dies 

alles duldet und Menschen im Namen Gottes derart Furchtbares anzetteln!



Auswahl und Kompetenz in  
Schlieren und Samstagern 

parkettgalerie Samstagern
Weberrütistrasse 10
8833 Samstagern
T 044 786 90 60
F 044 786 90 61
www.parkettgalerie.ch
samstagern@parkettgalerie.ch

parkettgalerie Schlieren
Badenerstrasse 5
8952 Schlieren
T 043 455 98 45
F 043 455 98 47
www.parkettgalerie.ch
schlieren@parkettgalerie.ch



12

Moritz Betschart

Stefanie Bucher

Flurina Decasper

Kurt Decasper

Maja Dürst

Geraldine Erni

Martin Gross

Peter Grupp

Philippe Hauser

Barbara Hermann

Monika Herzog

Esther Heuberger

Hans Hinterberger

Rita Hinterberger

Susanne Hoffmann

Per-Kristian Ingenhoff

Hans-Peter Kämpfer

Mirjam Kolb

Sepp Lagler

Pia Landis

Michael Lanker

Caterina Malaer

Adeline Marty-Manikam

Jessica Marty

Elsbeth Monsch

Andrea Moser

Martin Oberholzer

Susan Orus

Edith Pécaut

Regula Pezzutto

Tom Reichlin

Ursula Steinmann

Laura Straub

Maja Stricker

Penny Tuson

Konrad von 
Niederhäusern

Colin West

Tarsilla Winzenried

Leitung: Adeline Marty-Manikam

André Abderhalden

Meinrad Birchler

Arnold Dobler

Anton Flury

Oswin Forter

Bernd Grellmann

Peter Gross

Erwin Grüter

Hanspeter Haltinner

Urs Hauser

Hans-Peter Horr

Max Jampen

René Killer

Hans Landolf

Bernhard Mantel

Beat Meierhans

Ewald Mettler

Ernst Peter

Christian Roggli

José Schildknecht

Gernot Schreiber

Kurt Schreiber

Hans Schulthess

Gerhard Stähli

Otto Stämmer

Max Steck

Peter Strickler

Albert Stucki

Rolf Wanner

Albert Widmer

Charles Zürrer

Gospelchor Wädenswil

Männerchor Eintracht Wädenswil

Mitwirkende

Leitung: Peter Gross
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Leitung: Felix Schudel

Kirchen- und Oratorienchor Wädenswil

Monika Ackermann

Alex Amsler

Françoise Bachmann

Ueli Bachmann

Carita Benz

Irene Blättler

Lydia Bond

Silvia Boppart

Beatrice Borchers

Hiltrud Borchers

Ursula Bosshardt

Carmen Brändli

Barbara Brack

Liselotte Brechbühl

Helena Diethelm

Claudia Dykeman

Philipp Egli

Trude Egli

Albert Frey

Kati Frey

Naomi Gellner

Christine Haab

Alexa Hörler

Hanne Huber

Anita Hunziker

Walter Hunziker

Vreni Jäggli

André Jotterand

Magdalena Kellerhals

Heidi Kobel

Vreni Koch

Theres Korth 

Christina Kummer

Christine Landis

Ueli Landis 

Sämi Landolt

Cornelia Lerch

Hanspeter Leuppi

Angelica Mösli

Klaus Paulus

Sigrid Paulus

Adrian Perschak

Beatrice Porro

Erica Quinter

Liz Räss

Franziska Rohr

Maria Romer

Brigitte Rosenast

Ursi Roth

Elsbeth Rusterholz

Hans Peter Schmid

Crinou Schudel

Felix Schudel

Claudia Signer

Paul Steiner

Karin Sugiarto

Fränzi Szalatnay

Doris von Rickenbach

Arthur Vogt

Albert Widmer

Margrit Wiesmann

Tina Willi

Kurt Zimmermann
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Flöte / Piccolo

Claudia Deflorin

Sarah Honegger

Katja Jäger

Evelyn Linsi

Regula Meli

Martin Rusterholz

Isabelle Sigrist

Oboe

Simon Mantel

Fagott

Sandra Rohner

Lucretia Watkins

Klarinette

Mario Anderegg

Daniel Bertschinger

Bettina Eiholzer

Philomene Fumagalli

Erwin Kälin

Marco Kronauer

Nicole Leuzinger

Raffaela Scherrer

Dirk Schmitz

Peter Schwarzenbach

Martin Vetter

Bassklarinette

Matthias Lutz

Marina Zürcher

AltSaxophon

Tanja Egli

Claudia Hotz

Heike Schmitz

Marco Schwarzenbach

TenorSaxophon

Helena Weibel

Baritonsaxophon

Dominique Prommegger

Trompete/Cornet

Reto Deflorin

Michael Müller

Philipp Schnüriger

Bruno Stucki

Felix Waldmeier

Max Zürcher

Waldhorn

Christian Höhn

Remo Leitl

Andreas Lüthi

Posaune

Christian Mettler

Roger Rütti

Matthias Wüest

Basil Wunderlin

Euphonium

Roman Baumann

Marion Oester

Martin Rellstab

Tuba

Erich Burri

Christian Strickler

Kontrabass

Matthias Bucher

Perkussion

Claudio Birnstiel

Mario Bruderhofer

Jasmin Gilliand

Brigitte Nievergelt

Werner Weidmann

Harfe

Franziska Brunner

Klavier

Esther Wüest

Musikverein Harmonie Wädenswil

Leitung: Domenico Emanuele



Qualität und Innovation – seit über 160 Jahren!
www.erzinger.ch

Bürstenfabrik Erzinger AG    Buckstrasse 31, Postfach    CH-8820 Wädenswil

Erzinger
Bürsten

Musikhaus E. Hauser AG | Türgass 3 | 8820 Wädenswil 
044 780 64 12 | hausermusik@bluewin.ch | hausermusik.ch
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Gospelchor Wädenswil gospel & more

Der Gospelchor Wädenswil besteht aus rund 40 begeisterten Sänge-

rinnen und Sängern aus der Region Zürichsee im Alter zwischen 18 und 

70 Jahren. Die musikalischen, beruflichen und privaten Hintergründe der 

Mitglieder sind äusserst vielfältig, doch die gemeinsame Freude am Sin-

gen verbindet die Menschen zu einer Gemeinschaft, die jede(n) bereichert, 

aber niemanden bedrängt. Gegründet wurde der Chor 1994 von André  

Burnand. Seit 2004 leitet ihn Adeline Marty-Manikam aus Feusisberg. Ge-

meinsam mit den Sängerinnen und Sängern erarbeitete sie ein spannendes 

Repertoire, das neben dem eigentlichen Gospelgesang aus Musicalsongs, 

Jazz, Pop und gehobener Unterhaltung besteht. Fetzige Lieder wechseln 

sich ab mit gefühlvollen, langsamen Sätzen - klare Harmonien mit sehr 

anspruchsvollen Rhythmen. Zudem führte Adeline Marty-Manikam re-

gelmässige Stimmbildungs-Workshops mit Fachleuten ein. Stets im Spät-

herbst finden zwei bis drei Jahreskonzerte statt, und der Chor wirkt mehr-

mals jährlich beim evang.-ref. Gottesdienst in Wädenswil mit. Gelegentlich 

wird auch bei Hochzeiten oder anderen Feierlichkeiten gesungen. Die Pro-

ben finden donnerstags im Saal des Kirchgemeindezentrums Rosenmatt in 

Wädenswil von 19.45 Uhr bis 22 Uhr statt. www.gcw.ch
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Adeline Marty-Manikam

Die aus Malaysia stammende Pianistin und Chorleiterin Adeline Marty-

Manikam wuchs als Tochter eines Musikers in Penang auf. Ihre Begeisterung 

für die Musik liess sie bereits sehr früh eine Musikerlaufbahn einschlagen. 

Die Leidenschaft zur Musik bescherte ihr eine vielfältige stilistische Band-

breite: von Klassik über Pop, Gospel und Jazz.

Die Musikerin etablierte sich als gefragte Klavierlehrerin, als subtile und 

verlässliche Begleiterin von Solisten und Chören, als Pianistin in Kleinfor-

mationen sowie als Organistin.

Erfolgreich und mit grossem Enthusiasmus leitet sie seit 2004 den Gos-

pelchor Wädenswil. Ausserdem ist sie die Chorleiterin des Kinder- und Ju-

gendchors Feusisberg, der Frauengruppe Fallmasch Mélange in Uznach und 

seit Herbst 2012 des Stiftsschulchors Einsiedeln. www.adeline.ch

Der neue Forester.

Switzerland‘s 4x4

Industriestrasse 20
8820 Wädenswil
Telefon 044 781 32 32
www.pao-ag.ch
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Männerchor Eintracht 
Wädenswil

Mit 161 Jahren zählt der Männerchor Eintracht zu den etablierten 

Vereinen in der Wädenswiler Kulturszene. Ein breites und modernes Lie-

derspektrum in diversen Sprachen ermöglicht dem Chor immer wieder er-

folgreiche Auftritte. So durften wir sowohl vom Eidgenössischen wie auch 

vom Kantonalen Sängerfest mit dem Prädikat «sehr gut» nach Hause fah-

ren. Highlight der letzten Jahre war eine Konzertreihe in Meilen, Illnau und 

Wädenswil, wo wir mit Melodien aus Opern, Operetten und Musicals zu-

sammen mit andern Chören die zahlreichen Besucher begeistern konnten. 

Dies ist nicht zuletzt das Verdienst unseres Dirigenten Peter Gross, der es 

mit seiner dynamischen und kompetenten Manier versteht, nicht nur die 

Sänger mitzureissen, sondern auch unsere Zuhörer bestens zu unterhalten.

Jährlich wiederkehrende Sommerserenaden und Weihnachtskonzerte 

in unseren Alterszentren, die Umrahmung der Erntedankfeste und Bettage  

in der Kirche sowie spontane Auftritte an Geburtstagen sind feste Bestand-

teile unseres Jahresprogramms. Zum Jahresprogramm unseres Männerchors 

gehören jeweils auch gesellige Abende unter den Sängern und der traditi-

onelle Grillplausch mit unseren Partnerinnen. Nicht fehlen darf natürlich 

eine zünftige Sängerreise, die uns vergangenen Herbst nach Friedrichsha-

fen ins Zeppelin-Museum führte.
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Peter Gross

Peter Gross erhielt seine erste Ausbildung in Klavier und Gesang am In-

stitut Sonnenberg für Sehbehinderte und blinde in Freiburg. Weitere Stu-

dien als Pianist und als Musikpädagoge führten ihn an die Konservato-

rien Freiburg und Lausanne sowie an die Swiss Jazz School in bern. Seit 

1973 ist er als chorleiter bei chören mit unterschiedlichsten Musikrich-

tungen wie Klassik, Folklore, Gospels wie auch traditioneller und moder-

ner chorliteratur tätig. Hierzu gehörten u.a. der Kirchenchor Künten und 

«The Gospel Sparrows» (heutige Singing Sparrows) in Meilen. Zurzeit lei-

tet Peter Gross die Männerchöre Meilen, Niederglatt und Wädenswil sowie 

den Frauenchor Illnau.

Erfofof lg 
verbindet

www.spc.clientis.ch

Chancen erkennen 
und zielstrebig umsetzen. 
Das macht erfofof lgreich.

Ihr Ziel ist unser Anliegen.
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Kirchen- und Oratorienchor 
Wädenswil

Der Kirchen- und Oratorienchor Wädenswil gehört zu den traditi-

onsreichsten Konzertchören am Zürichsee und feiert 2013 bereits sein 

125-jähriges Bestehen. Rund 75 begeisterte und engagierte Sängerin-

nen und Sänger aus der ganzen Region finden sich zu wöchentlich statt-

findenden Chorproben zusammen. Unter der fachkundigen und zielstre-

bigen Leitung des Dirigenten Felix Schudel werden anspruchsvolle Werke 

der Chorliteratur erarbeitet. Die Mitglieder des Chores proben mit Freude 

und Motivation. Den krönenden Abschluss bildet jeweils die Aufführung 

in Zusammenarbeit mit professionellen Solisten und Orchestermusikern.

Nebst den jährlichen Konzerten im November wirkt der Kirchen- und 

Oratorienchor Wädenswil in verschiedenen Gottesdiensten mit. Für diese 

Auftritte werden kleinere, mehrstimmige Werke der sakralen Chorliteratur 

einstudiert. Den Instrumentalpart übernimmt dann jeweils das Kammer-

orchester Wädenswil.

Gerne können Sie sich über unsere Aktivitäten auf unserer Homepage 

www.kuow.ch informieren, oder wenden Sie sich an unsere Präsiden-

tin Magdalena Kellerhals, Pfannenstilstrasse 37, 8820 Wädenswil, Tele-

fon 044 780 86 44. Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herz-

lich willkommen.
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FeLiX schudeL

Felix Schudel aus Wädenswil dirigiert den Kirchen- und Oratorienchor 

als Nachfolger Rudolf Sidlers seit 1978. Ursprünglich Lehrer, studierte er Vio-

line (Abraham comfort, Winterthur) und Schulmusik (Andreas Juon, Zürich). 

Stark wurde er auch geprägt durch seine Gesangsausbildung bei Helene 

Haefeli, Zürich. Fast drei Jahrzehnte lang wirkte er als erfolgreicher Mu-

siklehrer für verschiedene Fächer bis Februar 2007 an der Kantonsschule 

Küsnacht. Stets leitete er weitere Konzertchöre: von 1978 bis 1987 «Kam-

merchor Zürcher Oberland», seit 1990 «Oratorienchor Zürich» sowie das En-

semble «Vocalino», mit dem er die A-cappella-Literatur aus vier Jahrhun-

derten pflegt. Seit 2006 wirkt er auch als Leiter und 1. Geiger des «Neuen 

Glarner Musikkollegiums», in dem er bereits unter Rudolf Aschmanns Leitung 

gespielt hatte. Als langjähriger Dirigent des «Kammerorchesters Wädenswil» 

entwickelt Felix Schudel das Potenzial dieses Amateur-Ensembles seit 1976.

Inserat

Bauprofis seit 30 Jahren

HOCHBAU/ TIEFBAU
UMBAU

RENOVATION

Füchslin Baugeschäft AG  
8833 Samstagern   
Tel. 044 787 80 10    
www.fuechslin-bau.ch



22

Musikverein Harmonie 
Wädenswil

Der Musikverein Harmonie Wädenswil wurde 1883 aus einer Initiative 

des Männergesangvereins heraus gegründet. Heute umfasst das Orches-

ter fast 50 MusikerInnen aller Altersklassen. Als Stadtmusik der grössten 

Gemeinde am Zürichsee sind wir fester Bestandteil des kulturellen Lebens 

in Wädenswil. Darüber hinaus sind wir mit Stolz seit über 50 Jahren die 

Zunftmusik der «Zunft zu den drei Königen» aus Zürich.

Als Ziel unserer Probenarbeit haben wir uns das Erarbeiten anspruchs-

voller und sinfonischer Blasmusik aus unterschiedlichsten Musikrichtungen 

gesetzt. Zudem gehören auch Bearbeitungen und Marschmusik zu unserem 

Repertoire. Die musikalischen Highlights stellen jeweils das Frühjahrs- und 

das Herbstkonzert dar. Auch treten wir bei diversen Anlässen wie Ständ-

chen, privaten Feiern oder Stadt- und Kirchenanlässen auf.

Zum Proben treffen wir uns jeden Montag von 20.10 - 22.00 Uhr im 

neuen Eidmattschulhaus in Wädenswil. Unter der Leitung von Domenico 

Emanuele findet die intensive Probenarbeit statt. So gelingt es immer wie-

der, neue und abwechslungsreiche Programme einzustudieren. Personen, 

die ein passendes Instrument spielen, laden wir herzlich zu einer unserer 

nächsten Proben ein. Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer In-

ternetseite www.harmonie-waedenswil.ch.
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Domenico Emanuele

Domenico Emanuele wurde 1966 in Wädenswil geboren. Nach der Ma-

tura studierte er Trompete und Blasorchesterdirektion am Konservatorium 

Zürich. Weitere Studien absolvierte er in Deutschland, Italien und in den 

USA. 1993 erreichte Emanuele beim internationalen Dirigentenwettbewerb 

in Kerkrade (NL) den Halbfinal. Seit 1989 dirigiert er verschiedene Jugend-

blasorchester und Erwachsenenvereine. Bevor er 2011 die Leitung der Mu-

sikschule Schwyz übernahm, hat er als Trompetenlehrer und Jugendmusik-

dirgent an der Musikschule Luzern gewirkt, wo er von 2001 bis 2011 das 

Jugendblasorchester der Stadt Luzern erfolgreich leitete. Im gleichen Zeit-

raum war er Dirigent der Jugendmusik Wädenswil. Den Musikverein Har-

monie Wädenswil leitet er seit 2001. In über zehn Jahren kontinuierli-

cher Arbeit durfte er die Harmonie zum ausgebauten Blasorchester formen.

Nicole Hitz

Die Sopranistin Nicole Hitz wurde 1987 geboren und ist auf dem 

Hirzel aufgewachsen. Nach dem Vorstudium bei Prof. Lena Hauser in  

Zürich begann sie 2008 ihr Gesangsstudium an der «Hochschule Luzern – 

Musik» (HSLU) in der Klasse von Prof. Peter Brechbühler. Im Sommer 2011 

schloss sie ihr Bachelorstudium erfolgreich ab und setzt nun ihre Studien 

im Master of Arts in Music mit Vertiefung Musiktheater fort. Meisterkurse 

führten sie zu Margreet Honig, Angelika Luz und Rudolf Piernay. 

Sie tritt regelmässig als Solistin auf und hat schon in diversen szeni-

schen Projekten mitgewirkt. So sang sie Partien wie die Adina in Donizettis 

«L’elisir d’amore» oder die Lucy in Menottis «The Telephone».
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